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Nachwort

Die Ausstellung «Berne à la carte» hat, so hoffen wir, einer breiteren Öffentlich-
keit den Eindruck vermitteln können, dass es sich bei den historischen Karten
und Plänen um ein besonders wertvolles - aber auch sehr attraktives - Kulturgut
handelt. Wer sich im Kanton Bern mit diesen historischen Zeugnissen näher
beschäftigt, stösst unweigerlich auf den Namen eines Mannes, in dessen Lebenswerk

die bernische Kartographie einen herausragenden Platz einnimmt: Professor

Georges Grosjean, em. Ordinarius für Kultur- und Wirtschaftsgeographie.
Raumplanung und Kartographie an der Universität Bern. Der unter seiner

Leitung entstandene «Kantonale Karten- und Plankatalog Bern» (1960) ist auch
heute noch das unentbehrliche Hilfsmittel, wenn man sich ein Bild machen will,
ob in den verschiedensten Sammlungen zu irgendeiner Lokalität oder einem
speziellen Thema ein historisches kartographisches Dokument vorhanden ist.

(Im Katalog im Lesesaal des Staatsarchivs werden die seitherigen Zugänge in der

Sammlung des Staatsarchivs periodisch verzeichnet; dort sind auch die im
Kantonalen Kartenkatalog nicht erfassten Gebäudepläne unserer Sammlung zu
finden.) Georges Grosjean hat aber auch in zahlreichen Publikationen
allgemeine und spezielle Forschungsergebnisse zur bernischen Kartographie
veröffentlicht und als Universitätslehrer mancherlei Arbeiten seiner Studentinnen
und Studenten angeregt. Die Staatsarchivequipe möchte an dieser Stelle dankbar

bezeugen, dass sie bei ihren Arbeiten im Zusammenhang mit der Ausstellung

«Berne à la carte» immer wieder auf die unentbehrlichen Publikationen
von Georges Grosjean zurückgegriffen hat.

K.W.

Bildnachweis

Photographie S. 31: S. Rebsamen, Bernisches Historisches Museum;
Photographien S. 48 und 49: Staatsarchiv; die Aufnahmen der Karten und Pläne des
Staatsarchivs stammen von Andreas Frutig, Foto Frutig.
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